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Beschlussvorschlag

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beauftragt den 
Oberbürgermeister plastikfreie Hundekotbeutel in den kommunalen Spendern 
verwenden zu lassen.

Beschlusskontrolle:
Bürgerschaft 4. Quartal

Sachdarstellung

Derzeit werden in den städtischen Spendern Beutel aus Plastik eingesetzt. Es ist 
zu beobachten, dass die Hundehalter*innen diese nach dem Einsatz nicht 
ordnungsgemäß entsorgen. Dadurch wird Plastik, insbesondere Mikroplastik, in 
die Umwelt eingebracht. Aber selbst wenn die Hundekotbeutel ordnungsgemäß 
entsorgt werden, entsteht bei ihrem Verbrennen klimaschädliches CO2. Die 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald sollte daher nach Alternativen zu den 
derzeit verwendeten Plastiktütchen suchen. So kommen in den Städten Stuttgart, 
Frankfurt am Main und Langenhagen sowie dem Berliner Bezirk Reinickendorf die 
Produkte der Firma Pick zum Einsatz.

Es gibt bereits einige ökologische Alternativen zu Kotbeuteln aus Plastik

Finanzielle Auswirkungen

Haushalt Haushaltsrechtliche Auswirkungen 
(Ja oder Nein)? HHJahr

Ergebnishaushalt Ja
Finanzhaushalt Ja

Teil-
haushalt

Produkt/Sachkonto/
Untersachkonto Bezeichnung Betrag in €



1



HHJahr Planansatz
HHJahr in € gebunden in € Über-/ Unterdeckung 

nach Finanzierung in €
1

HHJahr Produkt/Sachkonto/
Untersachkonto Deckungsvorschlag Deckungsmittel in €

1

Folgekosten (Ja oder Nein)?

HHJahr Produkt/Sachkonto
/ Untersachkonto

Planansatz 
in €

Jährliche 
Folgekosten für Betrag in €

1

Anlage/n

Keine


	Vorlage

